
              
 

 
  
 
 
 

 

 
 
 
 

Die Diktatur der Transparenz  
 
Als ich vor etwas mehr als einem Jahr in Aachen ankam, fielen mir zunächst die 
Fassaden der Restaurants auf. Fast alle haben eine Glasfront, so dass man von 
draußen oder von der Straße aus gut sehen kann, was jede/r auf dem Teller hat. Da 
fällt mir „Panorama“ ein, den jüngsten veröffentlichen Roman von Lilia Hassaine. 
Die junge französische Schriftstellerin stellt sich Paris im Jahr 2049 vor. Nachdem sich 
viele über Gewalt in den Häusern beschwert haben, beschlossen die Behörden, alle 
Häuser zu verglasen.  
So kann jeder unter dem schützenden Blick seiner Nachbarn leben. Und es 
funktioniert! Die Kriminalität geht drastisch zurück. Die Polizei hat nichts mehr zu tun, 
bis eines Tages ein Paar mit seinem Kind verschwindet. Wie war das möglich, ohne 
dass jemand etwas bemerkte? Dies ist der Beginn einer Untersuchung, die einer 
ehemaligen Polizeikommissarin anvertraut wurde! 
 
Wir leben in einer Gesellschaft, die immer transparenter sein möchte. Überall auf den 
Straßen sind Überwachungskameras. Im Internet bleibt nichts mehr verborgen. 
Privatleben und -sphäre werden kaum respektiert. Alles muss bekannt sein! Absolut!   
 
Selbst die Kirche, die entschlossen ist, sich dem Zeitgeist anzupassen, kann sich 
diesem Trend nicht mehr entziehen. Sogar das Beichtgeheimnis wird in Frage gestellt. 
Kein Wunder, dass aus diesem und anderen Gründen immer weniger Menschen auf 
dieses so wichtige Sakrament der Kirche zurückgreifen.  
Der Wunsch nach Transparenz ist sicherlich nicht neu. Sie nimmt in unseren 
Gesellschaften einfach zu. Bei bestimmten afrikanischen oder asiatischen Völkern gibt 
es bereits eine Kultur der öffentlichen Beichte und Entschuldigung. 
Aber dort wie hier ist eine verbüßte Strafe oder eine Vergebung einer Straftat nicht 
immer die Garantie dafür, seinen früheren Platz und seine frühere Ehre in der 
Gesellschaft wiederzugewinnen. Und trotz des Wunsches, alles in die Öffentlichkeit zu 
stellen, wird die Gesellschaft nicht besser als zuvor. 
Wie in Paris im Jahre 2049 gibt es immer wieder Paare, die mit Kindern verschwinden. 
Wir streben nach Perfektion, aber wir müssen erkennen, dass der letzte und 
schwierigste Ort, an den unser Wunsch nach Transparenz und Perfektion gelangt, 
unser Herz ist. Vielleicht sollte es auch der erste Ort sein, an dem die Frohe Botschaft 
verkündet wird. 
 
Euer Pfr. Gaston Bindelé 
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GOTTESDIENSTE 18.11.2023 bis 26.11.2023 
-St. Katharina, St. Josef Lintert, St. Bonifatius, Emmaus Kirche- 

 
Samstag, 18. November 2023 
Hl. Odo von Cluny 
St. Katharina 
18.00 Uhr Wortgottesfeier  
   
Sonntag, 19. November 2023, 33. Sonntag im Jahreskreis 
Jk. A, L1: Spr 31,10-13.19-20.30-31, L2: 1 Thess 5,1-6, Ev: Mt 25,14-30 
Kollekte für die Diaspora 
St. Katharina 
10.00 Uhr Familienmesse mit Kinderchor  
18.00 Uhr ökumenisches Abendgebet  
St. Bonifatius 
09.45 Uhr Hl. Messe  
   
Mittwoch, 22. November 2023 
Hl. Cäcilia von Rom 
St. Katharina 
08.00 Uhr Schulgottesdienst KGS Forster Linde 
09.00 Uhr Hl. Messe  
   
Donnerstag, 23. November 2023 
Hl. Klemens I., Papst 
Emmaus Kirche 
09.00 Uhr Hl. Messe  
   
Freitag, 24. November 2023 
St. Bonifatius 
10.25 Uhr Schulgottesdienst GGS Mataréstr. 
   
Samstag, 25. November 2023 
Hl. Katharina von Alexandrien 
St. Katharina 
18.00 Uhr Wortgottesfeier 
   
Sonntag, 26. November 2023, Christkönigssonntag 
Jk. A, L1: Ez 34,11-12.15-17, L2: 1 Kor 15,20-26.28, Ev: Mt 25,31-46 
Kollekte für die Partnergemeinde 
St. Katharina 
10.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Konzert Taborchor  
St. Bonifatius 
09.45 Uhr Hl. Messe  
Emmaus Kirche 
11.15 Uhr Ökumenische Wortgottesfeier 

 
 

Gottesdienste in der Gemeinde 



 
 

GOTTESDIENSTE 29.11.2023 bis 03.12.2023 
-St. Katharina, St. Josef Lintert, St. Bonifatius, Emmaus Kirche- 

 

Mittwoch, 29. November 2023 
St. Katharina 
09.00 Uhr Exequien für die verstorbene Frau Gertrud Kistner 
   
Donnerstag, 30. November 2023, Hl. Andreas, Apostel, Fest 
Hl. Andreas Apostel 
St. Katharina 
13.00 Uhr Exequien für die verstorbene Frau Elisabeth Olbertz  
Emmaus Kirche 
09.00 Uhr Hl. Messe  
   
Freitag, 01. Dezember 2023, Herz-Jesu-Freitag 
Hl. Edmund Campion 
St. Katharina 
12.00 Uhr Schulgottesdienst GGS Schönforst  
20.00 Uhr Adventlicher Impuls mit anschl. Glühwein u. Plätzchen 
   
Samstag, 02. Dezember 2023 
St. Katharina 
18.00 Uhr Wortgottesfeier  
   
Sonntag, 03. Dezember 2023, 1. Adventssonntag 
Jk. B, L1: Jes 63,16b-17.19b; 64,3-7, L2: 1 Kor 1,3-9, Ev: Mk 13,24-37 
Kollekte für die Jugendarbeit 
St. Katharina 
10.00 Uhr Familienmesse mit Kinder- und Jugendchor; Pfadfinder verkaufen Kuchen nach der Messe  
St. Bonifatius 
09.45 Uhr Hl. Messe  
St. Josef Lintert 
10.00 Uhr Kleinkindergottesdienst    

 

 
 

immer montags, mittwochs, donnerstags – St. Katharina 
15.30 – 17.00 Uhr „Stilles Gebet“     
 
immer freitags – St. Katharina 
18.45 – 19.45 Uhr „Eucharistische Anbetung“  

 
 

 
Sonntag, 19. November 10.00 Uhr St. Katharina 
Der Kinderchor singt im Familiengottesdienst u.a.: 
Kyrie   (Hodapp) 
Sanctus  (Hamm) 
Agnus Dei  (Archer) 
Frei, endlich frei (Wilson) 
 

Offene Kirche St. Katharina 

Kirchenmusik 

Gottesdienste in der Gemeinde 



 
 
Sonntag, 26. November 10.00 Uhr St. Katharina 
Der Kirchenchor singt zum Patronatsfest u.a.: 
Messe C-Dur  (Bruckner) 
Gott ist mein Hirte (Dvorack) 
Jubelt dem Herrn (MacMaster) 
Laudate Dominum (Gounod) 
 
Sonntag, 03. Dezember 10.00 Uhr St. Katharina 
Der Kinder- und Jugendchor gestaltet den Gottesdienst zum 1. Advent 

****************************** 

Chor und Orchesterkonzert in St. Katharina 
Gospel- und Poporatorium mit dem  

Taborchor St. Katharina Aachen-Forst 
 
Am Sonntag, den 26. November ist um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Katharina Aachen-
Forst die Aachener Erstaufführung des Gospel- und Poporatoriums: 

 
"Jesaja - Der lange Weg in die Freiheit" 

 
Das Oratorium erzählt die  Geschichte des Volkes Israel in der Zeit der Gefangenschaft in 
Babylon. Im Jahre 587 v. Chr. wird Jerusalem und der Tempel durch den babylonischen Kö-
nig Nebukadnezar zerstört. Der Großteil des jüdischen Volkes  nach Babylon verschleppt. 
Dort lebt das Volk viele Jahre in Unfreiheit und Unterdrückung. Gott Jahwe wendet sich sei-
nem Volk durch den Propheten Jesaja zu. Gott macht einen neuen Anfang und führt es durch 
Jesaja in die Freiheit. Diese Geschichte, die viele Parallelen in unsere Zeit aufzeigt, findet 
sich im Alten Testament der Bibel. 
Die Sehnsucht nach Freiheit macht die Story auch nach 2600 Jahren noch brandaktuell.  
Die Musik des Oratorium von Hartmut Naumann (2016 komponiert und uraufgeführt) be-
wegt sich zwischen Rock, Pop, Funk und Gospel. Neben einer Jazz-Band (mit Saxophon, 2 
Trompeten, 2 Posaunen, Gitarre, Bass, Klavier und Schlagzeug) übernimmt ein Tenor-Solist 
die Rolle des Propheten Jesaja und die Erzählerin (Solo-Alt) führt inhaltlich durch das Stück. 
 
Ausführende der Aachener Erstaufführung sind: 
Heribert Leuchter - Saxophon 
Didier Dhont, Klaus Luft - Trompete 
Sanders Henrix, Jörg Petzlas - Posaune 
Markus Proske - E.Bass 
Martin Rohdich - Gitarre 
Andreas Plum - Schlagzeug 
Peter Schlz - Flügel 
Juliane Cromme - Alt 
Younes Müller - Tenor 
Taborchor St. Katharina 
Gesamtleitung: Frank Sibum 
Kostenbeitrag: 15,--€ an der Abendkasse 
 
VVK im Pfarrbüro St.Katharina & bei den Chormitgliedern 
 

Kirchenmusik 



 
 
 
Reis ernährt die Welt - Ergebnis des Schätzspieles beim Partnerschaftstag 
 
Reis ernährt 2/3 der Weltbevölkerung. Der durchschnittliche Pro-Kopf-Verbrauch 
liegt weltweit bei ca. 43 kg. Der Pro-Kopf-Verbrauch in Indien beträgt ca. 106 kg.  
Dazu im Vergleich Deutschland mit 1,6 kg. 
 
Bei dem Schätzspiel ging es darum, das Gewicht eines Behälterns mit Reis zu schät-
zen. Insgesamt wurden 102 Tipps abgegeben. 
 
Das Gewicht betrug: 1.814 g 
 
Die besten Tipps wurden von den beiden Pfadfindern Jan Stärk und Pierre Dyck-
mans abgegeben. Sie tippten einmal 1.818 g und einmal 1.823 g und gewannen da-
mit den ersten Preis von 20 Euro und den zweiten Preis von 10 Euro. 
 
Herzichen Glückwunsch! 
 
 
 
 
 

 

Pfarr-Caritas hilft  HELFEN !! 
 

Unsere Pfarr – Caritas bittet, wie in jedem Jahr vor Weihnachten, 
wieder um Ihre Lebensmittel-Spende für die bedürftigen Mitmen-
schen in unserem Pfarrbezirk. Wir bitten in Form von Päckchen, 
damit diese Menschen das kommende Weihnachtsfest ebenfalls 

in Freude feiern können. 
 

Ihre Spende nehmen wir gerne entgegen: 
am 27. November 2023  in der Altenstube  

von St. Katharina 
in der Zeit von 09.30h – 12.00h 

 
Ebenfalls bitten wir bei um Unterstützung bei der Päckchen Ausgabe. 
Bitte im Pfarrbüro melden, Termine werden dann mitgeteilt, danke. 

 
 
 
 
 

Partnerschaftswochenende vom 12.11.2023 

Pfarr-Caritas St. Katharina 



 
 
19.11.2023, 33. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr A 

 

Für Kinder: 

Was kannst Du besonders gut? - Singen, Rechnen, Lesen, Malen oder vielleicht Fußballspielen? 
Was sind Deine Talente? Ein Talent ist eine Gabe, ein Geschenk. Da traut man Dir was zu. 
Daraus kannst Du was machen! 
Jesus spricht auch über Talente. Zu seiner Zeit war mit einem Talent aber Silbergeld gemeint, 
ungefähr 27 Kg. Das war so viel, wie ein Segelschiff kostete oder ein einfacher Arbeiter in zwan-
zig Lebensjahren verdienen konnte. Zu solchen Talenten erzählt uns Jesus eine Geschichte: 
„Ein reicher Herr wollte eine lange Reise machen. Deshalb rief er seine Mitarbeiter zu sich. Dem 
einen gab er 5 Talente Silbergeld, dem anderen zwei. Noch einem anderen gab er ein Talent, 
jedem nach seinen Fähigkeiten. Dann reiste er ab. Nach langer Zeit kehrte der Herr zurück und 
wollte sehen, was seine Mitarbeiter aus seinem Geld gemacht hatten. Da kam der, der 5 Talente 
erhalten hatte und brachte ihm 5 weitere. Dann kam der Diener, der 2 Talente erhalten hatte 
und brachte ihm 2 weitere. Beide hatten mit dem Geld, das ihnen ihr Herr anvertraut hatte, das 
Doppelte verdient. Da sagte der Herr zu ihnen: „Ihr seid beide treue und tüchtige Mitarbeiter. 
Ihr sollt dafür belohnt werden. Ich will euch eine wichtige Aufgabe übergeben; denn das traue 
ich euch zu.“ Zuletzt kam der Mitarbeiter, der das eine Talent erhalten hatte und sagte: „Herr, 
ich wusste, dass du ein strenger Mann bist. Weil ich Angst hatte, habe ich dein Geld in der Erde 
versteckt. Da war es sicher. Hier hast du es wieder.“ Sein Herr sagte:“ Du bist ein schlechter 
und fauler Mitarbeiter. Hättest du mein Geld wenigstens zur Bank gebracht, dann hätte ich es 
bei meiner Rückkehr mit Zinsen zurückerhalten. Ich traue dir nichts mehr zu. Deshalb habe ich 
habe keine Arbeit mehr für Dich. Ich entlasse ich dich.“ 
Spricht Jesus wirklich über Silbergeld oder meint er mit den Talenten nicht doch auch das, was 
Du besonders gut kannst? Was machst Du daraus? 

(Norbert Koch) 
 
 

Für Familien mit Kindern 



 
 
26.11.2023, 34. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr A  
 

 

 

Für Kinder: 

Früher war der, dem das Land gehörte, der alles bestimmen konnte, der König. 
Darum hat man schon sehr früh Jesus als König bezeichnet. Als Gottes Sohn 
„gehört“ ihm sozusagen die ganze Schöpfung, er hat die Macht zu bestimmen. 
Sein Leitgedanke ist jedoch ein besonderer: die Liebe. Darum erzählt Jesus sei-
nen Jüngern auch vom Himmelreich und wie man hineinkommt. Weil er seine 
Jünger – und auch uns – sehr lieb hat, möchte er, das sie einmal zu Gott, in sein 
Himmelreich gelangen. Er zeigt deshalb den richtigen Weg: selber zu lieben, 
Gottes Liebe weiter zu geben ist der Weg zu Gott. Die Beispiele, die Jesus erzählt 
zeigen, das es gar nicht so schwer ist und auch wir können das: einen kranken 
Freund besuchen, anderen helfen und vieles mehr. Bestimmt fallen Dir selbst 
ganz viele Beispiele ein?! 

(Georg Kalkum) 
 
 
 
 
 

Für Familien mit Kindern 



 
 

 
                Bild: Christiane Raabe, in: Pfarrbriefservice.de 

 

Einladung zu ökumenischen Adventsimpulsen in Forst 
und den Spätschichten in Brand 

Auch in diesem Jahr sind Sie wieder zu den Adventsimpulsen von St. Katharina und der 
Emmaus-Kirche eingeladen. Diese finden jeweils freitags um 20 Uhr abwechseln in unseren 
beiden Kirchen statt. 
Im Anschluss an den Impuls sind Sie zu Plätzchen, Glühwein oder Tee eingeladen. 
 
In Forst finden an folgenden Tagen in St. Katharina oder in der Emmaus Kirche die Ad-
ventsimpulse statt: 
Freitag, 01.12.2023 – 20:00 Uhr in St. Katharina 
Freitag, 08.12.2023 – 20:00 Uhr in der Emmaus-Kirche 
Freitag, 15.12.2023 – 20:00 Uhr in St. Katharina 
Freitag, 22.12.2023 – 20:00 Uhr in der Emmaus-Kirche 
 
In Brand finden an folgenden Tagen in St. Donatus die Spätschichten statt: 
Dienstag, 05.12.2023 – 19.00 Uhr Thema: Froh zu sein bedarf es wenig… 
Dienstag, 12.12.2023 – 19.00 Uhr Thema: Genieße den Tag 
Dienstag, 19.12.2023 – 19.00 Uhr Thema: Es werde Licht 
 

************************************** 
 

Der nächste Forster Brief erscheint zum 03.12.2023 
>>Redaktionsschluss ist am 27.11.23, 8.00 Uhr<< 

 

 
 

****************************************** 
 

Der nächste Forster Brief erscheint zum 24.09.2023 

 
Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina                          Tel.: +49-241-40046-0 
Forster Linde 5, 52078 Aachen                           Fax: +49-241-40046-29 
  
NEUE Öffnungszeiten                                                          Mo., Mi., Do., Fr.: 09.00 – 12.00 Uhr 
                                                                                                Do.: 15.00 – 17.00 Uhr  
                    Di.: geschlossen
               
E-MAIL-ADRESSE                                              E-Mail:  pfarrbuero.forst@gdg-forst-brand.de 

                                 Internet: www.st-katharina-aachen.de 
Spendenkonto St. Katharina:               Sparkasse Aachen DE15 3905 0000 0000  0806 30 

                            Bitte im Verwendungszweck Stichwort angeben   

Mitteilungen aus der Gemeinde 


